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Auszug aus der Niederschrift und Bekanntmachung der Beschlüsse des öffentlichen Teils 
der 7. Sitzung des Gemeinderates Buttstädt am 13.05.2025 im Rathaus , 99628 Buttstädt, 
Marktplatz 1  

 
Die Sitzung setzte sich aus öffentlichen und nicht öffentlichen Tagesordnungspunkten  zusammen. 
 

Genehmigt und wie folgt unterschrieben: 
 
 
 
 
gez. Hendrik Blose 
Bürgermeister 

 

 
 
 
 
gez. Cornelia Radke 
Schriftführerin 

 
 

T A G E S O R D N U N G  -  öffentlicher Teil   
Beschluss-Nr. 

1. Begrüßung, Feststellung der Ordnungsmäßigkeit der Ladung und der 
Beschlussfähigkeit 

 

2. Bürgerfrageviertelstunde 
 

3. Beratung und Beschlussfassung über die Tagesordnung der 7. Sitzung des 
Gemeinderates vom 13.05.2025 

GR 2025/0060 

4. Beratung und Beschlussfassung über die Niederschrift der 6. Sitzung des 
Gemeinderates vom 27.02.2025, öffentlicher Teil 

GR 2025/0061 

5. Beratung und Beschlussfassung über die Variantenuntersuchung 
Kindertagesstätte "Rudersdorfer Rübchen" Rudersdorf (Tischvorlage) 

GR 2025/0063 

6. Beratung und Beschlussfassung über das Stadtbodenkonzept 
(Tischvorlage) 

GR 2025/0065 

7. Beratung und Beschlussfassung über eine überplanmäßige Ausgabe für die 
Baumaßnahme Kirchstraße Buttstädt (Tischvorlage) 

GR 2025/0064 

8. Beratung und Beschlussfassung über die Eilentscheidung des 
Bürgermeisters im Rahmen der Umschuldung eines Kredites (Tischvorlage) 

GR 2025/0067 

9. Beratung und Beschlussfassung über die Eilentscheiung des 
Bürgermeisters im Rahmen einer Umschuldung eines Kredites 
(Tischvorlage) 

GR 2025/0068 

10. Übergabe der Bekanntmachung der gefassten Beschlüsse aus der 3. 
Sitzung des Bau- und Vergabeausschusses der Gemeinde Buttstädt vom 
18.03.2025 (Anlage 1) 

 

11. Übergabe der Bekanntmachung der gefassten Beschlüsse aus der 5. 
Sitzung des Haupt- und Finanzausschusses der Gemeinde Buttstädt vom 
20.02.2025 (Anlage 2) 

 

12. Übergabe der Niederschrift über die Ermittlung und Feststellung des 
Ergebnisses der Wahl des Gemeindebrandmeisters, seines Stellvertreters 
und des Jugendfeuerwehrwartes (Anlage 3) 

 

13. Anfragen und Mitteilungen 
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TOP 1 Begrüßung, Feststellung der Ordnungsmäßigkeit der Ladung und der 
Beschlussfähigkeit           
 

-öffentlich- 

 
Der Bürgermeister begrüßt die anwesenden Ratsmiglieder, Ortschaftsbürgermeister, Ortschaftsräte und 
Gäste. Er bedankt sich bei allen an der Wahl beteiligten.  
Das knappe Wahlergebnis erfülle ihn mit Demut und ist für ihn Ansporn und Herausforderung zugleich an 
die Erfolge anzuknüpfen, aber auch Dinge zu ändern. 
 
Herr Blose stellt fest, dass die Einladung allen form- und firstgerecht zugegangen ist. 20 von 21 
Ratsmitgliedern sind anwesend. Der Gemeinderat ist beschlussfähig. 
 

 
 
TOP 2 Bürgerfrageviertelstunde           

 
-öffentlich- 

 
Es gibt keine Anfragen. 
 

 
TOP 3 Beratung und Beschlussfassung über die Tagesordnung der 7. Sitzung des 

Gemeinderates vom 13.05.2025           
 

-öffentlich- 

 Beschluss-Nr.: GR 2025/07/122   

 
Der Bürgermeister stellt den Antrag als Tagesordnungspunkt 8„Beratung und Beschlussfassung über die 
Eilentscheidung des Bürgermeisters im Rahmen der Umschuldung eines Kredites“ und 
Tagesordnungspunkt 9 „Beratung und Beschlussfassung über die Eilentscheidung des Bürgermeisters im 
Rahmen der Umschuldung eines Kredites“ aufzunehmen. Über die Aufnahme von beiden Beschlüssen 
wird abgestimmt. Der Gemeinderat stimmt einstimmig der Aufnahme beider Beschlüsse zu. Die weiteren 
Tagesordnungspunkte verschieben sich entsprechend. 
Gemeinderat Maslumjan stellt den Antrag, über den TOP 5 „Beratung und Beschlussfassung über die 
Variantenuntersuchung Kindertagesstätte „Rudersdorfer Rübchen“ Rudersdorf heute nur zu beraten und 
nicht abzustimmen. Der Bürgermeister führt aus, dass diese Verfahrensweise lt. Geschäftsordnung im 
Tagesordnungspunkt besprochen werden soll. 
 

 
Der Gemeinderat beschließt die Tagesordnung über seine 7. Sitzung vom 13.05.2025 mit den o.g. 
Ergänzungen. 
 

Abstimmungsergebnis:    
Gesetzliche Anzahl der Mitglieder: 21 Ja-Stimmen: 20  
Zahl der Abstimmungsberechtigten: 20 Nein-Stimmen: 0  
Davon gemäß § 38 ThürKO ausgeschlossen: 0 Enthaltungen: 0  

 
 
TOP 4 Beratung und Beschlussfassung über die Niederschrift der 6. Sitzung des 

Gemeinderates vom 27.02.2025, öffentlicher Teil           
 

-öffentlich- 

 Beschluss-Nr.: GR 2025/07/123   

 
Der Gemeinderat beschließt den öffentlichen Teil der Niederschrift über seine 6. Sitzung vom 
27.02.2025. 
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Abstimmungsergebnis:    
Gesetzliche Anzahl der Mitglieder: 21 Ja-Stimmen: 18  
Zahl der Abstimmungsberechtigten: 20 Nein-Stimmen: 0  
Davon gemäß § 38 ThürKO ausgeschlossen: 0 Enthaltungen: 2  

 
 
TOP 5 Beratung und Beschlussfassung über die Variantenuntersuchung 

Kindertagesstätte "Rudersdorfer Rübchen" Rudersdorf 
(Tischvorlage)      
 

-öffentlich- 

    

 
Sachdarstellung: 

Die bestehende Kindertagesstätte ist derzeit aufgrund erheblicher technischer Mängel geschlossen. Eine 
Wiederaufnahme des Betriebs ist ohne grundlegende bauliche Maßnahmen nicht möglich. 

Zur Bewertung möglicher Handlungsoptionen wurde durch das PLANBÜRO Jens Wiegleb eine 
Variantenuntersuchung vorgelegt. Diese umfasst folgende drei Varianten: 

 Variante 1 – Instandsetzung des Bestandsgebäudes: 
Durchführung einfacher Sanierungsmaßnahmen zur Schadensbeseitigung und optischen 
Aufwertung des Innenbereichs. Diese Variante ist die kostengünstigste, verlängert jedoch lediglich 
die Restnutzungsdauer der vorhandenen Bauteile. 
Geschätzte Kosten: 413.700,00 € 

 Variante 2 – Sanierung und Umbau des Bestandsgebäudes: 
Umfassendere Sanierung mit Modernisierungen sowie funktionaler Neuordnung durch Um- und 
Anbauten. Diese Lösung verbessert die Nutzungsqualität deutlich, ist jedoch mit deutlich höheren 
Investitionskosten verbunden. 
Geschätzte Kosten: 835.500,00 € 

 Variante 3 – Neubau als Teil eines Mehrzweckgebäudes: 
Errichtung einer neuen Kindertagesstätte am Standort des Sportplatzes als Teil eines 
Mehrzweckgebäudes. Diese Lösung erfüllt höchste funktionale, technische und energetische 
Anforderungen. Das bestehende Sportlerheim wird abgerissen. Das neue Gebäude kombiniert 
KITA, Multifunktions- und Vereinsräume sowie ein Außenspielgelände, das auch außerhalb der 
KITA-Zeiten öffentlich zugänglich sein soll. Nur für diese Variante ist eine Förderung möglich. 
Zudem könnte das Grundstück der bisherigen KITA durch die Gemeinde veräußert werden. 
Geschätzte Kosten: 3.873.033,50 € 

Die Neubauvariante stellt unter funktionalen, technischen und energetischen Gesichtspunkten die 
nachhaltigste und zukunftsfähigste Lösung dar. Sie bietet langfristige Planungssicherheit, entspricht den 
heutigen Anforderungen an eine moderne Kindertagesstätte und schafft zusätzlichen Mehrwert für die 
gesamte Gemeinde. 
 

 
 
Auswirkungen auf den Haushalt: Ja  / Nein  
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 Mittel bereitgestellt  Haushaltplan  Finanzplan  Nachtragshaushaltsplan 
 Mittel stehen mit Deckungsvorschlag zur Verfügung aus HHSt.       

Deckungsvorschlag:       
 Mittel stehen nicht zur Verfügung  

 außerplanmäßige Ausgabe: 0000-0000-00, 0,00 € 
 überplanmäßige Ausgabe:   0000-0000-00, 0,00 € 

 

Der Gemeinderat beschließt: 

1. Die Umsetzung der Variante 3 – Neubau einer Kindertagesstätte als Teil eines 
Mehrzweckgebäudes am Standort Sportplatz. 

2. Die Verwaltung wird beauftragt, alle erforderlichen Schritte zur Planung, Beantragung von 
Fördermitteln und Umsetzung des Neubaus einzuleiten. 

3. Die Sanierung der bestehenden KITA wird nicht weiterverfolgt. 
4. Das Grundstück der bisherigen KITA ist hinsichtlich einer weiteren Nutzung oder möglichen 

Veräußerung zu prüfen. 

In der Diskussion wurden Fragen zur Auslastung eines Neubaus als Mehrzweckgebäude aufgeworfen.  
Gemeinderat Maslumjan spricht die Auslastung des Objektes durch den Verein an. 
Die Kinderzahlen in den Kindertagesstätten sind auf Grund der demografischen Entwicklung rückläufig. 
Es sind ausreichend Plätze in den Kindertagesstätten der Landgemeinde vorhanden. 
Gemeinderat Güttel weist darauf hin, dass für so ein großes Objekt auch die Unterhaltungs- und 
Betriebskosten erheblich sind.  
Gemeinderat Hartig betrachtet die Variante 3 unter betriebswirtschaftlichen Geschichtspunkten. Für ihn 
wäre eine Schließung der Kindertagesstätte und eine Sanierung des Sportlerheims und der Gaststätte  
die richtigere Variante. 
Gemeinderat Aller sieht in allen Diskussionsbeiträgen berechtigte Meinungen. Er unterstreicht, dass dort 
wo Neues entsteht auch die Dörfer belebt werden. 
 
Auf Anfrage erläutert der Bürgermeister, dass ohne Fördermittel die Variante 3 nicht umgesetzt werden 
kann. 
Im Rahmen des ISEK sollen in allen Ortschaften Förderschwerpunkte festgelegt werden, das Projekt 
könnte es für Rudersdorf sein.  
 
Gemeinderat Zeunert und Ortschaftsbürgermeister Schauroth sprechen sich dafür aus, die 
Kindertagesstätte in Rudersdorf zu erhalten. Rudersdorf hat ein aktives Vereinsleben, für das auch 
Räumlichkeiten benötigt werden. Auch im Sportlerheim sind dringende Sanierungsarbeiten notwendig.  
 
Der Bürgermeister erläutert, dass er im vergangenen Jahr vom Gemeinderat den Auftrag erhalten hat, die 
Kindertagesstätte in Rudersdorf zu erhalten und dazu eine Variantenuntersuchung durchführen zu lassen. 
Diesen Auftrag habe er erfüllt. 
 
Die Vorlage wird in der heutigen Sitzung nicht beschlossen. In der Gemeinderatssitzung am 24.06.2025 
soll ein Grundsatzbeschluss über den weiteren Fortbestand der Kindertageseinrichtung in Rudersdorf 
getroffen und danach über eine der Varianten abgestimmt werden. 
Dieser Vorgehensweise stimmen alle 20 anwesenden Ratsmitglieder zu. 
 
  



- Niederschrift (öffentlicher Teil) Seite 5 von 10 - 

 
TOP 6 Beratung und Beschlussfassung über das Stadtbodenkonzept 

(Tischvorlage)           
 

-öffentlich- 

 Beschluss-Nr.: GR 2025/07/124   

 
Sachdarstellung: 

Eine Bestandsaufnahme des Bereichs der Altstadt Buttstädts im Rahmen der Erarbeitung eines 
Stadtbodenkonzeptes ist Auflage des Thüringer Landesverwaltungsamtes und Grundlage für weitere 
Planungen und Sanierungen sowie die Bewilligung von Fördermitteln. 
Den Auftrag zur Erstellung des Stadtbodenkonzeptes hat die Planungsgruppe 91 aus Gotha erhalten. 
In der Bestandsaufnahme wurden die Stellplatzsituation in Bezug auf die Gebäudenutzung, die 
Beleuchtungsstruktur, der vorhandene Grünraum, Funktionsbereiche und Verkehrsflüsse, die 
Oberflächenbefestigung, Gestaltungsprinzipien und Schwächen analysiert. 
Potenziale des vorhandenen Baumbestandes, eine Neugestaltung im Bereich der vorhandenen 
Raumkanten und Zufahrtsstraßen, die künftig mögliche Führung des Straßenverkehrs und eine mögliche 
Gestaltung von Gehwegen, Grün- und Verkehrsflächen wurden herausgearbeitet und mit dem Thüringer 
Landesverwaltungsamt abgestimmt. 
Sie sind eine Richtlinie für künftig stattfindende kommunale Maßnahmen im Innenstadtbereich und die 
Beantragung und Bewilligung von Fördermitteln.  
Der Entwurf des Stadtbodenkonzeptes wurde im Bau-und Vergabeausschuss sowie im Ortschaftsrat 
Buttstädt beraten. 
 

 
Auswirkungen auf den Haushalt: Ja  / Nein  
 

 

 Mittel bereitgestellt  Haushaltplan  Finanzplan  Nachtragshaushaltsplan 
 Mittel stehen mit Deckungsvorschlag zur Verfügung aus HHSt.       

Deckungsvorschlag:       
 Mittel stehen nicht zur Verfügung  

 außerplanmäßige Ausgabe: 0000-0000-00, 0,00 € 
 überplanmäßige Ausgabe:   0000-0000-00, 0,00 € 

 
Der Gemeinderat beschließt das Stadtbodenkonzept. 
 

Abstimmungsergebnis:    
Gesetzliche Anzahl der Mitglieder: 21 Ja-Stimmen: 20  
Zahl der Abstimmungsberechtigten: 20 Nein-Stimmen: 0  
Davon gemäß § 38 ThürKO ausgeschlossen: 0 Enthaltungen: 0  

 
 
TOP 7 Beratung und Beschlussfassung über eine überplanmäßige Ausgabe für 

die Baumaßnahme Kirchstraße Buttstädt (Tischvorlage)           
 

-öffentlich- 

 Beschluss-Nr.: GR 2025/07/125   

 
Sachdarstellung: 

Die Straßenbaumaßnahme Kirchstraße (6300-9400.20) in Buttstädt wurde mit Ausgaben in Höhe von 
300.000 €, Fördermitteln in Höhe von 200.000 € und Eigenmitteln in Höhe von 100.000 € bei der 
Aufstellung des Haushaltes 2025 berücksichtigt. 
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Die Kostenberechnung für den Straßenbau beträgt ca. 500.000 €. Die Planungskosten betragen ca. 80.000 
€. Die Mehrkosten in Höhe von rund 300.000 € sollen durch erhöhte Fördermittel von 200.000 € und eine 
Entnahme aus der Rücklage (9100-3100) von 100.000 € gedeckt werden. 
 

 
Auswirkungen auf den Haushalt: Ja  / Nein  
 

 

 Mittel bereitgestellt  Haushaltplan  Finanzplan  Nachtragshaushaltsplan 
 Mittel stehen mit Deckungsvorschlag zur Verfügung aus HHSt.       

Deckungsvorschlag:       
 Mittel stehen nicht zur Verfügung  

 außerplanmäßige Ausgabe: 0000-0000-00, 0,00 € 
 überplanmäßige Ausgabe:   0000-0000-00, 0,00 € 

 
Der Gemeinderat der Gemeinde Buttstädt beschließt zur Deckung der Mehrausgaben bei der 
Straßenbaumaßnahme Kirchstraße in Buttstädt eine Entnahme aus den Rücklagen in Höhe von 
100.000 €. 
 

Abstimmungsergebnis:    
Gesetzliche Anzahl der Mitglieder: 21 Ja-Stimmen: 18  
Zahl der Abstimmungsberechtigten: 20 Nein-Stimmen: 0  
Davon gemäß § 38 ThürKO ausgeschlossen: 0 Enthaltungen: 2  

 
 
TOP 8 Beratung und Beschlussfassung über die Eilentscheidung des 

Bürgermeisters im Rahmen der Umschuldung eines Kredites 
(Tischvorlage)      
 

-öffentlich- 

 Beschluss-Nr.: GR 2025/07/126   

 
Sachdarstellung: 
Für die Umschuldung eines Darlehens wurde eine Ausschreibung zum 15.05.2025 durchgeführt. Es wurden vier 
Kreditinstitute angeschrieben, ein entsprechendes Angebot abzugeben. Folgende Übersicht zeigt die abgegebenen 
Angebote: 
 

 
 Ausschreibung  KfW Sparkasse Thür. 

Aufbaubank 
DKB 

Kreditbetrag: 138.250,00 €  138.250,00 €  138.250,00 €  
Zinsfestschreibung: 15.05.2035  dto.  15.05.2035  
Laufzeit 15.02.20245  dto.  15.02.2045  
Fälligkeit der 
Zinszahlungen und 
Tilgungsraten:  

vierteljährlich  
erstmalig am 15.08.2025 

 dto.  dto.  

Vierteljährliche 
Ratenzahlung: 

1.750,00 €  1.750,00 €  1.750,00 €  

Zinssatz:nominal   3,12 %  3,196 %  
weitere 
Voraussetzungen: 

Es werden keine 
Gebühren oder sonstige 
Kosten anfallen! 

 keine  
 

Kein Angebot Keine Kein Angebot 

Angebotsabgabe: 22.04.2025  17.04.2025  22.04.2025  
 
Im Ergebnis der Ausschreibung ging die KfW als günstigster Anbieter hervor. 
 
Folgende Darlehensbedingungen wurden festgelegt: 
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Darlehensgeber:    KfW 
Höhe des Darlehens:    138.250,00 € 
Art des Darlehens:   Ratendarlehen 
Fälligkeit v. Zins:    vierteljährlich nachträglich, erstmals am 15.08.2025                
Fälligkeit der Tilgung:   vierteljährlich nachträglich, erstmals am 15.08.2025    
Höhe der vierteljährlichen Raten:  1.750,00 € 
Bereitstellung:    15.05.2025 
Zinsbindung bis:    15.05.2035 
Nominalzinssatz:    3,12 % % 
Zinsmethode:    deutsch 360/360        
Laufzeit:     15.02.2045 
Gebühren:    keine 
 
Auswirkungen auf den Haushalt: Ja  / Nein  
 

 

 Mittel bereitgestellt  Haushaltplan  Finanzplan  Nachtragshaushaltsplan 
 Mittel stehen mit Deckungsvorschlag zur Verfügung aus HHSt.       

Deckungsvorschlag:       
 Mittel stehen nicht zur Verfügung  

 außerplanmäßige Ausgabe: 0000-0000-00, 0,00 € 
 überplanmäßige Ausgabe:   0000-0000-00, 0,00 € 

 
 
Der Gemeinderat der Gemeinde Buttstädt beschließt, der Entscheidung des Bürgermeisters zur Umschuldung 
des Kredites zu den vorgenannten Bedingungen zuzustimmen. 
 
Frau Zabel war während der Beschlussfassung nicht im Raum und nahm nicht an der Abstimmung teil. 
 

Abstimmungsergebnis:    
Gesetzliche Anzahl der Mitglieder: 21 Ja-Stimmen: 19  
Zahl der Abstimmungsberechtigten: 19 Nein-Stimmen: 0  
Davon gemäß § 38 ThürKO ausgeschlossen: 0 Enthaltungen: 0  

 
 
TOP 9 Beratung und Beschlussfassung über die Eilentscheiung des 

Bürgermeisters im Rahmen einer Umschuldung eines Kredites 
(Tischvorlage)      
 

-öffentlich- 

 Beschluss-Nr.: GR 2025/07/127   

 
Sachdarstellung: 

Für die Umschuldung eines Darlehens wurde eine Ausschreibung zum 15.05.2025 durchgeführt. Es wurden vier 
Kreditinstitute angeschrieben, ein entsprechendes Angebot abzugeben. Folgende Übersicht zeigt die abgegebenen 
Angebote: 
 
Ausschreibung Darlehen – Umschuldung zum 15.05.2025 
 
 Ausschreibung  KfW Sparkasse Thür. 

Aufbaubank 
DKB 

Kreditbetrag: 871.705,00 €  871.705,00 €  871.705,00 €  
Zinsfestschreibung: 15.05.2035  dto.  15.05.2035  
Laufzeit 15.02.20245  dto.  15.02.2045  
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Fälligkeit der 
Zinszahlungen und 
Tilgungsraten:  

vierteljährlich  
erstmalig am 15.08.2025 

 dto.  dto.  

Vierteljährliche 
Ratenzahlung: 

11.035,00 €  11.035,00 €  11.035,00 €  

Zinssatz:nominal   3,12 %  3,196 %  
weitere 
Voraussetzungen: 

Es werden keine 
Gebühren oder sonstige 
Kosten anfallen! 

 keine  
 

Kein Angebot Keine Kein Angebot 

Angebotsabgabe: 22.04.2025  17.04.2025  22.04.2025  
 

 
Im Ergebnis der Ausschreibung ging die KfW als günstigster Anbieter hervor. 
 
Folgende Darlehensbedingungen wurden festgelegt: 
 
Darlehensgeber:    KfW 
Höhe des Darlehens:    871.705,00 € 
Art des Darlehens:   Ratendarlehen 
Fälligkeit v. Zins:    vierteljährlich nachträglich, erstmals am 15.08.2025                
Fälligkeit der Tilgung:   vierteljährlich nachträglich, erstmals am 15.08.2025    
Höhe der vierteljährlichen Raten:  11.035,00 € 
Bereitstellung:    15.05.2025 
Zinsbindung bis:    15.05.2035 
Nominalzinssatz:    3,12 % % 
Zinsmethode:    deutsch 360/360        
Laufzeit:     15.02.2045 
Gebühren:    keine 
 
 
Auswirkungen auf den Haushalt: Ja  / Nein  
 

 

 Mittel bereitgestellt  Haushaltplan  Finanzplan  Nachtragshaushaltsplan 
 Mittel stehen mit Deckungsvorschlag zur Verfügung aus HHSt.       

Deckungsvorschlag:       
 Mittel stehen nicht zur Verfügung  

 außerplanmäßige Ausgabe: 0000-0000-00, 0,00 € 
 überplanmäßige Ausgabe:   0000-0000-00, 0,00 € 

 
Der Gemeinderat der Gemeinde Buttstädt beschließt, der Entscheidung des Bürgermeisters zur 
Umschuldung des Kredites zu den vorgenannten Bedingungen zuzustimmen. 
 
Frau Zabel war während der Beschlussfassung nicht im Raum und nahm nicht an der Abstimmung 
teil. 
 

Abstimmungsergebnis:    
Gesetzliche Anzahl der Mitglieder: 21 Ja-Stimmen: 19  
Zahl der Abstimmungsberechtigten: 20 Nein-Stimmen: 0  
Davon gemäß § 38 ThürKO ausgeschlossen: 0 Enthaltungen: 0  
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TOP 10 Übergabe der Bekanntmachung der gefassten Beschlüsse aus der 3. 
Sitzung des Bau- und Vergabeausschusses der Gemeinde Buttstädt vom 
18.03.2025 (Anlage 1)      
 

-öffentlich- 

 
Die Bekanntmachung der gefassten Beschlüsse aus der 3. Sitzung des Bau- und Vergabeausschusses der 
Gemeinde Buttstädt vom 18.03.2025 wurde den Gemeinderäten mit der Einladung ausgereicht. 
 

 
 
TOP 11 Übergabe der Bekanntmachung der gefassten Beschlüsse aus der 5. 

Sitzung des Haupt- und Finanzausschusses der Gemeinde Buttstädt vom 
20.02.2025 (Anlage 2)      
 

-öffentlich- 

 
Die Bekanntmachung der gefassten Beschlüsse aus der 5. Sitzung des Haupt- und Finanzausschusses der 
Gemeinde Buttstädt wurde den Gemeinderäten mit der Einladung übergeben. 
 

 
 
TOP 12 Übergabe der Niederschrift über die Ermittlung und Feststellung des 

Ergebnisses der Wahl des Gemeindebrandmeisters, seines Stellvertreters 
und des Jugendfeuerwehrwartes (Anlage 3)      
 

-öffentlich- 

 
Mit der Einladung erhielten die Gemeinderäte die Niederschrift über die Ermittlung und Feststellung des 
Ergebnisses der Wahl des Gemeindebrandmeisters, seines Stellvertreters und des 
Jugendfeuerwehrwartes. 
Herr Blose beglückwünscht die Wiedergewählten, Herrn Mechelt als Gemeindebrandmeister, Herrn 
Schindler als stellv. Gemeindebrandmeister und Herrn Gaida als Jugendfeuerwehrwart. 
Er dankt allen Kameraden für ihren bespielhaften Einsatz in der Landgemeinde. 
 

 
 
TOP 13 Anfragen und Mitteilungen           

 
-öffentlich- 

 
Gemeinderat Lerch hat an die Gemeinde Buttstädt zwei schriftliche Anfragen gestellt. Die Anfrage zum  
Verkauf von Artikeln mit NS-Symbolen und Grauzonensymbolen des NS auf dem Buttstädter Pferdemarkt 
im vergangenen Jahr und beim diesjährigen Pferdemarkt.  
Der Verkauf von Artikeln mit diesen Symbolen wurde im vergangenen Jahr den Händlern untersagt. 
Auch diesem Jahr erfolgt wieder eine Kontrolle der Händler und eine Untersagung des Angebotes an diesen 
Artikeln. Der Bürgermeister verliest das Antwortschreiben an Herrn Lerch und übergibt es ihm. Die  
Fraktionsvorsitzenden erhalten eine Kopie dieses Schreibens. 
 
Die Anfrage des Gemeinderates Lerch zu den Spieltplätzen wird in der nächsten Gemeinderatssitzung 
beantwortet.  
 
Der Bürgermeister informiert über die Schwimmbaderöffnung am 16.05.2025 mit dem Team von MDR 
Thüringen „Mach dich ran“. 
Am 17.05.2025 findet in der Ortschaft Großbrembach die „Antenne Thüringen“-Party statt. 
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Am darauffolgenden Wochenende ist das Landgemeindefest in der Ortschaft Rudersdorf mit einem tollen 
Rahmenprogramm. 
Der Bürgermeister dankt allen Beteiligten für ihr Engagement.  
 
Gemeinderat Lerch fragt nach einer Zufahrtsbeschränkung für den Radweg Lohwald.  
Diese ist geplant. 
 
Gemeinderat Schwartz fragt nach dem Sachstand zum Neubaublock Goethenebenstraße. 
Herr Blose informiert, dass laufende Instandsetzungen durchgeführt werden. Eine grundhafte Sanierung 
ist nicht vorgesehen. Eine neue Balkonanlage wird nicht angebaut. 
 
Gemeinderat Maslumjan fragt nach dem Projekt „Armenhaus“ am Rathaus.  
Der Bürgermeister wird über den Fortgang berichten. 
Außerdem möchte Herr Maslumjan wissen, wie es mit den Fußwegen weitergeht, die im Rahmen des  
Glasfaserausbaus in Mitleidenschaft gezogen worden. 
Dazu erläutert Herr Nagel, dass derzeit eine Karte erstellt und die Mängel aufgenommen werden. 
 
Der Schlussbescheid für den Glasfaserausbau ist gekommen und die Gemeinde erhält die noch 
ausstehenden 230.000 € von der Thüringer Aufbaubank. 
 
Die Eröffnung des Spielplatzes in Hardisleben erfolgt zeitnah. 
 
Ortschaftsbürgermeister Kämmer fragt nach den Maßnahmen Dach und WC im Park in Hardisleben, die  
aus dem Jahr 2024 noch ausstehen.  
Herr Nagel informiert, dass noch offene Dinge bis zum Ende des Jahres abgearbeitet werden. 
 

 


